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20. März 2026 Nummer 12

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Der Weg zu einer neuen Stadtkirche 
für Großröhrsdorf nimmt sichtbar 
Gestalt an: Am 12. März wurden 
erstmals die Siegerentwürfe des 
Architektenwettbewerbs der Öffent-
lichkeit vorgestellt – und stießen auf 
außergewöhnlich großes Interesse.

Über 300 Besucher kamen zum mitt-
lerweile siebten Gemeindeabend 
in die bis auf den letzten Platz ge-
füllte Festhalle. Jens Großmann als 
Vorsitzender des Kirchenvorstan-
des, Josias Kaiser und Isabel Reim 
vom Perspektivteam erläuterten den 
Weg des Wettbewerbs – von der 
Vorbereitung über die Auswahl der 
teilnehmenden Architekturbüros bis 
zur Entscheidung des Preisgerichts.

Vertreter des Dresdner Architek-
turbüros code unique Architekten, 
dessen Entwurf den Wettbewerb 
gewann, waren ebenfalls anwesend 
und gaben Einblick in ihre Ideen und 
Überlegungen. Viele Gäste nutzten 
anschließend die Gelegenheit, die 
Modelle und Pläne aus nächster 
Nähe zu betrachten und miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Der Siegerentwurf für die neue 
Stadtkirche knüpft behutsam an die 
Brandruine des alten Gebäudes an 
und erhält die wunderbare Silhouet-
te bei. Der Turm wird, wie vielfach 
gewünscht, als markantes und weit-
hin sichtbares Wahrzeichen wieder 
aufgebaut. Der Innenraum dagegen 
wird neu aufgeteilt und gestaltet. 
Er soll bis zu 300 Menschen Platz 
bieten und gleichzeitig an kleinere 
Raumanforderungen flexibel angepasst werden können. Hinter der Or-
gel wird es einen eigenen Bereich für Kinder geben. Auf der Südseite 
der neuen Stadtkirche ist ein Kirchencafé und eine breite Wandöffnung 
geplant, die den Weg eröffnet in einen sogenannten Begegnungsgarten 
im Grünen – als Ort der Begegnung zwischen den Menschen und zu 

Gott, an Sonntagen und an jedem 
anderen Tag.

Zum Siegerentwurf sagte der Vor-
sitzende des Kirchenvorstandes, 
Jens Großmann: „Der ausgewählte 
Entwurf hat uns besonders über-
zeugt, weil er die Geschichte und 
Architektur unsere alten Stadtkirche 
aufnimmt und im Inneren mit moder-
nen Elementen den Anforderungen 
unserer Zeit entspricht. Wir sehen 
darin eine große Chance für einen 
neuen und starken Mittelpunkt un-
seres Gemeindelebens und unseres 
Glaubens. Damit bauen wir eine Kir-
che für die Menschen im 21. Jahr-
hundert.“

Der Architektenwettbewerb war 
das Ergebnis eines umfangreichen 
Planungsprozesses unter Federfüh-
rung des Büros Schubert + Horst 
Architekten aus Dresden. Rund 25 
Büros hatten daran zunächst Inter-
esse signalisiert. In Abstimmung mit 
dem Regional- und dem Landeskir-
chenamt wurden 15 Architekturbü-
ros aus ganz Deutschland ausge-
wählt und zur Teilnahme eingeladen 
– allesamt erfahren mit sakralen 
Bauwerken.

Das Preisgericht bestand aus 26 
Personen und setzte sich aus drei 
Gruppen zusammen: stimmberech-
tigten Fachpreisrichtern (unabhän-
gige Architekten und Professoren), 
stimmberechtigten Sachpreisrich-
tern aus dem Bereich Kirche und 
Gemeinde (u.a. unser Superinten-
dent sowie Vertreter des Kirchen-

vorstandes und des Perspektivteams) sowie sachverständigen Beratern 
aus Wirtschaft, Recht, Kommune und Landeskirche. Es tagte am 10. und 
11. März und beschäftigte sich intensiv mit den 14 eingereichten Model-
len, Plänen und Entwürfen. Diese wurden von den Architekten und Pla-
nern über drei Monate akribisch erarbeitet und zeigen eine breite Vielfalt 

Der Gewinner des Architektenwettbewerbs steht fest!
So soll unsere neue Stadtkirche aussehen:

(–> Seite 2)
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

20.03.	 R.-Koch-Ap.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3	 035955-45268
21.03.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2	 035205-59915
22.03.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020
23.03.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740
24.03.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740
25.03.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
26.03.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
27.03.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstr. 17	 03528-442228

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 
Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können 
zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben 
werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-
0. Produktion: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, 
druck.anzeiger@gmx.de; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@
grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwort-
lich für Produktion und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Groß-
röhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdru-
ckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall 
und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung 
der Werberedaktion.

an Ideen – von sehr rekonst-
ruktiv bis hin zu sehr modern. 
Am Ende eines mehrstufigen 
Bewertungsverfahrens stand 
der Siegerentwurf des Dresd-
ner Architekturbüros code 
unique Architekten.

Für unsere Kirchgemeinde be-
ginnt nun der nächste wichtige 
Schritt: Mit dem erstplatzierten 
Büro werden zeitnah Vertrags-
verhandlungen über die wei-
tere Planung geführt. Darauf 
folgen Entwurfs- und Geneh-
migungsplanungen. Nach Er-
teilung der Baugenehmigung 
können dann Ausführungs-
planung, Ausschreibung und 
Vergabe der Bauleistungen be-
ginnen, so dass der Bau bes-

tenfalls Ende 2027 / Anfang 2028 starten könnte. All dies erfolgt weiterhin 
in enger Abstimmung und Begleitung durch das Regionalkirchenamt und 
das Landeskirchenamt.

An dieser Stelle wollen wir nicht nur hoffungsvoll nach vorn schauen, 
sondern auch dankbar zurück. Über 550.000 Euro wurden bereits für 
den Neubau unserer Stadtkirche gespendet – darunter sehr viele klei-
nere Spenden aus der Region, aber auch großzügige Unterstützungen 
von Unternehmen und sogar aus dem Ausland. Dazu kommen zahlreiche 
Sachspenden und unzählige weitere Hilfsangebote. All dies zeigt, dass 
die Menschen im Rödertal und darüber hinaus wieder ein sichtbares Zei-
chen des Glaubens im Ort wünschen und den Wiederaufbau gern auf 
vielfältige Weise unterstützen.

Jens Großmann dankte allen Beteiligten ganz herzlich für die bisheri-
ge Hilfe: Wir sind sehr dankbar für die große Unterstützung, die wir in 
den vergangenen Jahren erfahren haben – durch unzählige Spenden, 
ehrenamtliches Engagement und viel Ermutigung aus der Bevölkerung 
und darüber hinaus. Das trägt uns und prägt uns. Das gibt uns Kraft bei 
der Jahrhundertaufgabe, eine neue Kirche für Großröhrsdorf zu bauen.

Mit Blick auf die Entwicklung der Gemeinde wurde auch deutlich, dass 
der Kirchenneubau über ein reines Bauprojekt hinausgeht, wie Jens 
Großmann festhielt: Wir erleben gerade, wie etwas in unserer Gemeinde 
wächst – sichtbar zum Beispiel im Zusammenhalt und im Engagement. 
Viele Menschen bringen sich mit Ideen, Zeit und Unterstützung ein. Das 
macht Mut für den weiteren Weg und zeigt, dass wir nicht nur ein Gebäu-
de bauen, sondern auch Gemeinde bauen.

Seit dem Brand unserer Stadtkirche begleitet ein breit angelegter Betei-
ligungsprozess den Weg zum Neubau. Eine große Umfrage mit fast 700 
Teilnehmern, mehrere Gemeindeabende, gemeinsame Exkursionen zu 
modernen Kirchenbauten sowie unzählige Gespräche und Diskussionen 
haben viele Menschen einbezogen und zeigen das große Interesse am 
weiteren Prozess. Unsere Kirchgemeinde blickt deshalb erwartungsvoll, 
dankbar und zuversichtlich nach vorn.

(Fotos: Johannes Hartmann und Tom Stenker, Text: Josua Littig)

Fortsetzung von Seite 1
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Wir bitten um Beachtung!
Durch die Osterfeiertage verschieben sich die Redaktions-
und Anzeigenschlüsse des Rödertal-Anzeigers wie folgt:
Rödertal-Anzeiger 14/2026: Redaktionsschluss	 25.03.2026
	 Anzeigenschluss	 26.03.2026
Rödertal-Anzeiger 15/2026:	Redaktionsschluss	 01.04.2026
	 Anzeigenschluss 	 02.04.2026

Beschlüsse der 16. öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses

am 10. März 2026

–	 Beschluss VA-007.16/26 
	 EIGENBETRIEB Großröhrsdorf, Sparte Massenei-Bad; Neuab-

schluss des Mietvertrages für die Badgaststätte

–	 Beschluss VA-008.16/26 
	 Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED auf dem Kunstrasenplatz 

Großröhrsdorf

Informationen zu einer Sitzung

Zur 18. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich

am Montag, 30. März 2026, 19:00 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf
OT Kleinröhrsdorf)

ein. 

Tagesordnung:
TOP 01 	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02 	 Einwohneranfragen
TOP 03 	 Protokollkontrolle
TOP 04 	 Vorstellung der Klimaschutzmanagerin der Stadt Großröhrs-

dorf
TOP 05 	 Bericht und Informationen des Ortsvorstehers
TOP 06 	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Informationen zu einer Sitzung

Die 18. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

Donnerstag, dem 26.03.2026 um 19.30 Uhr 
im Bürgerhaus „Alte Schule“, Krohnenbergstraße 4
im OT Hauswalde

statt.

Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschriften der Sitzungen vom 22.01.2026 und 

19.02.2026
2.	 Anfragen der Bürger
3.	 Beratung über den Standort des Projektes des FSV Bretnig-Haus-

walde e.V. „Errichtung einer Soccer-Arena“ 
4.	 Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag eines Ortschafts-

rates zum Ausscheiden aus dem Ortschaftsrat
5.	 Informationen des Bürgermeisters und des Ortsvorstehers
6.	 Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Aus der Sitzung
des Verwaltungsausschusses berichtet

In ihrer Sitzung am 10. März beschlossen die Mitglieder des Verwal-
tungsausschusses, die obere Badgaststätte im Massenei-Bad an Arben 
Ibrahimi zu vermieten. Herr Ibrahimi hatte bereits im vergangenen Som-
mer gegenüber der Stadt Großröhrsdorf Mietinteresse für dieses Objekt 
geäußert und zum Jahreswechsel ein entsprechendes Angebot abgege-
ben. Der bisherige Mieter Herr Zukani Meždi hatte ebenfalls Interesse 
an einer Fortführung des Mietvertrages und gab daher auch ein Ange-
bot ab. In Abstimmung mit der Leitung des Massenei-Bades empfahl 
die Stadtverwaltung dem Verwaltungsausschuss, das wirtschaftlichste 
Angebot und somit Arben Ibrahimi zu wählen. Dieser Empfehlung folgte 
dann auch der Verwaltungsausschuss.
Ebenso beauftragte der Verwaltungsausschuss die Firma Kandem 
Leuchten GmbH mit der Umrüstung der Flutlichtanlage am Kunstrasen-
platz in Großröhrsdorf. Die bisherigen Leuchtmittel sind zukünftig nicht 
mehr zugelassen und können nicht mehr nachgebaut werden. Eine 
Umrüstung auf LED war unausweichlich. Bereits im vergangenen Jahr 
wurde dafür im Haushalt der Stadt Großröhrsdorf Geld eingeplant und 
in 2026 übertragen. Die Kandem Leuchten GmbH hat bereits im vergan-
genen Jahr erfolgreich die Flutlichtanlage auf dem Kunstrasenplatz in 
Bretnig umgestellt. Auch dieses Mal gab sie das wirtschaftlichste An-
gebot ab. Mit der Umrüstung auf LED können bis zu 70 % Stromkosten 
eingespart werden.

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit rund 9.700 Einwohnern sucht zum 
01.05.2026

eine/n Sozialpädagoge/in (m, w, d) 

als stellvertretende Leitung für den Hort der Praßerschule Großröhrs-
dorf. Zu besetzen ist eine befristete Teilzeitstelle (30 Std.-Woche), die 
derzeit nach Entgeltgruppe S 17 TVöD-SuE bewertet wurde. Die Zuord-
nung der Erfahrungsstufe erfolgt nach den Regelungen des TVöD.
Als stellvertretende Hortleitung übernehmen Sie eine zentrale Schlüs-
selfunktion im Haus und verbinden pädagogische Arbeit mit organisato-
rischer Verantwortung.

Ihre Aufgaben:
-	 Betreuung, Begleitung und Förderung unserer Kinder im Grundschul-

alter auf der Grundlage des Sächsischen Bildungsplanes 
-	 Planung des Hortalltages und Gestaltung von gemeinsamen Aktionen, 

Festen, Feiern
-	 Zusammenarbeit mit den Eltern im Sinne einer Bildungs- und Erzie-

hungspartnerschaft
-	 Dokumentation des pädagogischen Alltages
-	 Verantwortung für eine gruppenübergreifende Zusammenarbeit in der 

Einrichtung
-	 Fachliche Beratung, Motivation und Unterstützung der Mitarbeitenden 
-	 Dienstplanerstellung für die Mitarbeitenden sowie die Überwachung 

der Arbeitszeiten
-	 regelmäßiger Austausch mit der Einrichtungsleitung, Planungsge-

spräche, Dienstbesprechungen, Vorbereitung von Teammeetings und 
Qualitätsmanagement

-	 Unterstützung der Leitung bei der Organisation der Öffentlichkeitsar-
beit

-	 Mitwirkung bei städtischen Veranstaltungen (Wahlen/Stadtfest)

Anforderungen:
-	 abgeschlossenes Studium als staatlich anerkannte/r Sozialarbeiter/in 

/ Sozialpädagoge/in oder einem vergleichbaren Studiengang

Wir suchen
eine teamfähige, reflektionsfähige, fachlich kompetente und belastbare 
Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative 
sowie Durchsetzungsvermögen, die auch in anspruchsvollen Situatio-
nen einen kühlen Kopf bewahrt.
Voraussetzungen sind Kommunikationsfähigkeit, Wertschätzung, Ehr-
lichkeit, Lösungsorientierung, Entscheidungsfähigkeit, Belastbarkeit 
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Jahreshauptversammlung
der Stadtteilfeuerwehr Kleinröhrsdorf

Am Freitag, den 06.03.2026, führte die Freiwillige Feuerwehr Kleinröhrs-
dorf ihre Jahreshauptversammlung durch. In dieser wurde ein Rück-
blick auf das vergangene Jahr gezogen. 
Der Stadteilwehrleiter Sebastian Winkler führte in seinem Bericht aus, 
dass zum 31.12.2025 die Stadtteilfeuerwehr Kleinröhrsdorf aus 28 Ka-
meradinnen und Kameraden bestand. Davon waren 17 in der Einsatz-
abteilung. In der Jugendfeuerwehr engagierten sich sieben Kinder, der 
Alters- und Ehrenabteilung gehörten drei Kameraden und der passiven 
Abteilung ein Kamerad an. In seinem Bericht betonte der Stadtteilwehr-
leiter, dass generell mehr Einsatzkräfte nötig wären. Die Feuerwehr lebt 
vom Mitmachen, deshalb sind neue Gesichter gern in der Wehr gese-
hen.
Gern kann jeder Interessent bei einem Dienst uns über die Schulter 
schauen, um einen Einblick in die vielseitige Arbeit der Feuerwehr zu 
bekommen. 
Zum Jahresende standen 23 Ausbildungsdienste zu Buche. Das Spek-
trum reichte von Unterweisung in neuen Gerätschaften, Objektkunde in 
der Dorfkirche Kleinröhrsdorf bis hin zur praktischen Einsatzübung auf 
dem Campingplatz Lux-Oase. Ferner bildeten sich die Kameraden auch 
auf Kreis- und Landesebene weiter.
Im Jahr 2025 wurde die Stadteilfeuerwehr Kleinröhrsdorf zu 30 Einsät-
zen alarmiert. Das Spektrum reichte von Fehlalarmierung und blinden 
Alarmen durch Brandmeldeanlagen, über technische Hilfeleistungen 
wie Verkehrsunfälle und Türöffnungen bis hin zu Brandeinsätzen wie der 
Dachstuhlbrand am Großröhrsdorfer Bahnhof oder der Garagenbrand 
im Ortsteil Bretnig.
Ferner berichtete der Stadtteilwehrleiter über die Investitionen in die 
Feuerwehr. So konnte trotz fehlender Fördermittel ein mobiler Rauchver-
schluss oder auch neue Bekleidung für die Wehr angeschafft werden. 
Der Förderverein der Feuerwehr Kleinröhrsdorf e.V. schaffte für die Feu-
erwehr einen Türöffnungsrucksack an. 
Im letzten Jahr wurden etwa 1772 Stunden ehrenamtliche Arbeit in der 
Feuerwehr Kleinröhrsdorf erfasst. Sebastian Winkler dankte allen Ka-
meradinnen und Kameraden für das hohe Maß an geleisteter Einsatz-
bereitschaft zum Schutze des Ortsteils Kleinröhrsdorf. Auch bedankte 
sich der Stadtteilwehrleiter beim Bürgermeister und der Stadtverwal-
tung Großröhrsdorf für die sehr gute und stets unkomplizierte Zusam-
menarbeit.

Beförderung zur Hauptfeuerwehrfrau:

Laura Höfgen

Auszeichnung für langjährige Zugehörigkeit:

25 Jahre:	 Michél Quade
50 Jahre:	 Andreas Kleinstück

Text: S. Winkler/Fotos: T. Hoffmann

und Loyalität sowie ein sympathisches Miteinander, umfangreiche päd-
agogische Erfahrungen sowie nachgewiesene Organisation- und Füh-
rungskompetenz.

Wir bieten…
-	 einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen Einrichtung mit 280 

Plätzen.
-	 eine Teilzeitstelle (30 Std./Woche) befristet für ein Jahr.
-	 leistungsgerechte Vergütung nach TVöD-SuE.
-	 betriebliche Altersvorsorge sowie weitere Sozialleistungen nach Tarif-

vertrag.
-	 regelmäßige Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung, Qualifizierung. 
-	 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Le-
benslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 
per Mail bis zum 10.04.2026 an 

info@grossroehrsdorf.de

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens entstehen, werden nicht übernommen.

Die Jugendwartin Laura Höfgen berichtete über die Aktivitäten der Ju-
gendfeuerwehr. Neben den regulären Ausbildungen waren das Zeltlager 
am Olbersdorfer See und der Berufsfeuerwehrtag Höhepunkte im ver-
gangenen Jahr. Zum Hexenfeuer und auf dem Weihnachtsmarkt leiste-
ten die Kinder und Jugendlichen ihren Beitrag.
Stadtwehrleiter Marcel Oehme gab in seinem Bericht einen Rückblick 
über die Stadtfeuerwehr im Jahr 2025. So wurden wieder gemeinsame 
Ausbildungsdienste, unter anderem zum Thema Brandursachenermitt-
lung abgehalten. In gemeinsamen Übungen konnte die Zusammenarbeit 
und Gemeinschaft der Stadteilfeuerwehren Großröhrsdorf, Kleinröhrs-
dorf und Bretnig-Hauswalde gestärkt werden. Die Führungskräfte der 
Stadtfeuerwehr erhielten eine Schulung zum Thema Brandmeldeanla-
gen.

Bürgermeister Stefan Schneider bedankte sich bei allen Kameradinnen 
und Kameraden für die ehrenamtlich geleistete Feuerwehrarbeit und 
den hohen Stellenwert der Feuerwehrarbeit. Weiter gab er in seiner 
Rede einen Ausblick auf das Jahr 2026 sowie in die Investitionen in die 
Feuerwehren in den kommenden Jahren. 

Ortsvorsteher Peter Nietzold dankte den Angehörigen der Feuerwehr 
Kleinröhrsdorf, die neben der täglichen Feuerwehrarbeit auch für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt der Dorfgemeinschaft einen großen 
Beitrag leisten.
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www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs An-
gelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie 
gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Ru-
brik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Verkehrsteilnehmerschulung

Am Mittwoch, dem 25. März findet im Bürgerhaus „Alte Schule“ 
im Ortsteil Hauswalde die nächste Verkehrsteilnehmerschulung ab 
19.30 Uhr statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.

Ev. Kita „Agnesheim“

Herzliche Einladung zur Krabbelgruppe

Wann?	 letzter Mittwoch im Monat
	 15:00 - 15:45 Uhr

Wo?	 Ev. Kita “Agnesheim”
	 Johann-Sebastian-Bach-Str. 36

Was?	 -	 eine fröhliche gemeinsame Zeit (einmal im Monat) mit Be-
wegung, Liedern und spielerischem Entdecken der Umwelt

	 -	 erste soziale Kontakte für Kinder (6 Monate bis 3 Jahre) in 
der Gemeinschaft

	 -	 Möglichkeit des Austausches mit anderen Eltern

Das Angebot ist kostenlos und für alle Familien offen. Wir bitten um eine 
kurze Anmeldung unter 035952/42411 oder an kita.agnesheim_gross-
roehrsdorf@evlks.de.

Grundschule Bretnig-Hauswalde

Liebe fleißige Sammler und Sammlerinnen von Altpapier!

Unsere letzte Sammelaktion war erneut erfolgreich. Vielen herzlichen 
Dank an alle, die geholfen haben, den Container zu füllen. Wir planen 
unsere nächste Aktion und würden uns freuen, wenn Sie diesen Termin 
wieder groß in Ihrem Kalender vermerken. Ab 17.03.2026 kann Papier 
zur Grundschule gebracht werden. Der Container steht uns bis zum 
08.04.2026 zur Verfügung. Er kann ungehindert, zu jeder Zeit, ohne 
Anmeldung auf unserem Parkplatz neben der Schule gefüllt werden. 
Bitte denken Sie daran, dass nur Papier und Zeitungen, ungebündelt, 
hineingehören. Keine Pappe!!!

Kolata, Schulleiterin

Was braucht die Jugend in Bretnig-Hauswalde
und Kleinröhrsdorf? 

Die Meinungen und Ideen junger Menschen sind wichtig für die Ent-
wicklung ihrer Heimatorte. Deshalb sind alle Jugendlichen aus Bretnig-
Hauswalde und Kleinröhrsdorf herzlich zu den Jugendforen eingeladen! 

27. März 2026 in Bretnig-Hauswalde, 17–19 Uhr
in der „Alten Schule“, Krohnenbergstraße 4

28. März 2026 in Kleinröhrsdorf, 17–19 Uhr 
im Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf

Dort können die Teilnehmenden ihre Themen einbringen und Ideen für 
konkrete Projekte vor Ort erarbeiten. Ziel ist es, Jugendlichen eine Stim-
me zu geben, ihre Beteiligung zu stärken und gemeinsam neue Impul-
se für die Orte zu entwickeln. Im Anschluss an die Foren besteht die 
Möglichkeit, in Arbeitsgruppen weiter an den Ideen zu arbeiten. Dabei 
erhalten die Jugendlichen Unterstützung von den Jugendarbeiterinnen 
des Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. Bernadette Zeller und 
Sarah Pfeiffer. 
Alle interessierten Jugendlichen sind herzlich eingeladen mitzumachen 
und ihre Zukunft vor Ort aktiv mitzugestalten!

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

Frühjahrsputz in Großröhrsdorf 
– Abholung von Kehricht durch die Stadtverwaltung

Die ersten Boten des Frühlings zieren bereits die Wiesen und Gärten. 
Allmählich hält der Frühling Einzug. Viele Großröhrsdorfer sind bereits 
mit dem Frühjahrsputz beschäftigt, um den Garten oder das Haus von 
Schmutzecken zu befreien.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf erinnert daher an die Erfüllung der 
Anliegerpflichten, die sich aus der Satzung über die Verpflichtung der 
Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Geh-
wege (Streupflichtsatzung) ergeben. Dementsprechend sind Schmutz, 
Unrat, Unkraut und Laub auf den Gehwegen zu entfernen. Auch das im 
Winter verwendete Streugut ist zu beseitigen. 

Bei der Entsorgung des Kehrichts unterstützt Sie die Stadtverwaltung. 
Die Technischen Dienste werden den zusammengetragenen Kehricht 
auf den Gehwegen in Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen am 30. und 
31. März 2026 abholen. Dafür stellen Sie bitte am Montagmorgen das 
Zusammengekehrte in Eimern zur Abholung auf dem Gehweg bereit. Die 
Eimer werden nicht mitgenommen.

Vereine und Verbände

Verein „Einigkeit“ e.V.

Frühlingsfest

Nach dem langen Winter ist es schön, wenn die Sonne wieder scheint 
und man sich an schönen Dingen freuen kann.
Der Verein „Einigkeit“ e.V. will diese Freude noch vergrößern und lädt 
alle Rödertaler am Wochenende 28./29.3.2026 in die Festhalle Groß-
röhrsdorf ein.

Am 28.3.2026 wird es ab 14.30 Uhr einen gemütlichen Nachmittag bei 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen geben. Umrahmt von Livemu-
sik kann man sich treffen, schwatzen und fröhlich sein. Das beliebte 
Glücksrad kommt zum Einsatz und es gibt tolle Preise zu gewinnen. 
Abgerundet wird der Nachmittag durch einen Auftritt der Tanzgruppe 
Ohorn mit den Unlimited Minis und Kids. 

Am 29.3.2026 ist ebenfalls ab 14.30 Uhr ein Kinderfest geplant. Tina 
Häntsch von der Familienbildungsstätte Bischofswerda wird einen Bas-
telstand aufbauen. Man kann sich schon jetzt freuen, denn sie lässt sich 
immer tolle Basteleien für die Kinder einfallen. Wer sich lieber bewegt, 
kann mit den Erzieherinnen der Kita Regenbogenland spielen. Auch 
Kinderschminken und Glücksrad mit vielen Gewinnen ist vorgesehen. 
Höhepunkt wird der Auftritt eines Zauberers sein.

An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl gesorgt. Neben Kaffee und 
Kuchen gibt es auch herzhafte Dinge und unsere beliebten Crepes. 
Wir werden noch mehr Teig anrühren als im Vorjahr, damit es wirklich 
für alle reicht. Auch Kaltgetränke sind natürlich für Groß und Klein im 
Angebot.
Der Verein wird die Halle frühlingshaft ausgestalten und freut sich an 
beiden Tagen auf viele Besucher, damit sich die Arbeit und das ehren-
amtliche Engagement auch lohnt.

Eintritt ist an beiden Tagen frei!
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Verein ,,Silberspitze e.V.“ lädt ein!

Vor Beginn der Karwoche möchten wir euch am Samstag, den 28.03.26 
ab 15.30 Uhr recht herzlich einladen. An der Silberspitze (Nähe Spiel-
platz) wollen wir, gemeinsam mit euch, bei Bratwurst und Getränken 
einen schönen Nachmittag verbringen. 

Für eure Kinder findet ein Ostereierbemalen mit Ute statt. Im Anschluss 
wird die Birke geschmückt.
Das Warten auf den Osterhasen kann nun beginnen.

Wir freuen uns auf euch!

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

2. Verbandsliga Staffel 2

SV Seelingstädt – SG Kleinröhrsdorf 1.    6:2 (3439:3410)

Zum vorletzten Auswärtsspiel fuhren wir nach Seelingstädt. Für uns wie-
der eine neue Bahn. Es begannen Martin und David. Martin mit seinem 
tollen Ergebnis musste sich leider knapp geschlagen geben. David hat-
te mit den Kugeln zu kämpfen, was sich bei den Abräumern auswirk-
te. Stephan hatte gegen seinen Gegenspieler keine Chance und blieb 
ebenfalls punktelos. Torsten hingegen konnte ungefährdet den ersten 
Punkt für uns holen. Olaf wieder mit Schwierigkeiten wie schon zuletzt 
in Riesa. Mit hängendem Kopf verließ er die Bahn. Robert nach zwei 
Bahnen auf 600er Kurs, aber noch ohne Satzgewinn. Auf den letzten 
beiden Bahnen zündete er den Turbo und stellte seinen Gegenspieler 
in den Schatten. Mit neuer persönlicher Bestleistung und dem gewon-
nenen Punkt kam er strahlend von der Bahn. Leider mussten wir die 
Tabellenpunkte in Seelingstädt lassen.

Wir spielten mit: Martin Dölling 602 Holz (0MP), David Kroker 532 Holz 
(0MP), Stephan Hürrig 562 Holz (0MP), Torsten Haase 549 Holz (1MP), 
Olaf Schurig 543 Holz (0MP) und Robert Kunz 622 Holz (1MP).

OKV Klasse Staffel 2

SV Reichenbach - SG Kleinröhrsdorf 2.    2:6 (2995:2996)

Zum 13. Spieltag lernten wir, wie schon so oft in dieser Saison, wieder 
eine neue Bahn kennen - diesmal in Reichenbach. Nach freundlicher 
Begrüßung des Gastgebers starteten Sven und Paul die Partie. Nach 
den ersten gespielten Kugeln merkten wir schnell, dass es keine Ge-
schenke auf dieser Anlage gibt. Mit nicht zufriedenstellenden Ergeb-
nissen, aber dennoch zwei Mannschaftspunkten (MP) kamen unsere 
Startspieler von der Bahn. Bei Nico und Marco lief es auch nicht nach 
ihren Vorstellungen und sie blieben ohne Punkt. Daniel konnte sich mit 
der Tagesbestleistung von 536 Holz gut auf die Situation einstellen, 
ebenso Toni, der wichtige Holz in seiner zweiten Hälfte einspielte. Mit 
etwas Glück konnten wir uns über einen knappen Sieg und die zwei 
Tabellenpunkte freuen.
Es spielten: Sven Bürger 499 (1MP); Paul Liebold 488 (1MP); Daniel 
Schäfer 536 (1MP); Nico Braun 493 (0MP); Toni Schölzel 521 (1MP) 
und Marco Brückner mit 459 Holz (0MP).

Bericht: DS

Freundschaftsturnier
3. Ohorner Nachtkegeln 07.03.2026

Auch dieses Jahr lud uns der 
TSV 1865 Ohorn zum belieb-
ten Nachtkegeln ein. Wir sind, 
wie auch die Sportfreunde aus 
Bretnig-Hauswalde und Groß-
harthau der Einladung am 
Samstagabend gern gefolgt. 
Somit standen mit Ohorns 1. 
und 2. insgesamt fünf Mann-
schaften am Start. Gespielt 
wurde mit je vier Kegler auf 
Mannschaftsergebnis/Tandem 
auch möglich. Vor Beginn 
wurde das Bahnlicht ausge-
schaltet, sodass man nur die 
Kegel im blauen Licht erken-
nen konnte und sonst nur ein 

wenig Hintergrundlicht zur Verfügung hatte.
Von uns ging Stephan als Erster auf die Bahn. Er konnte einen kleinen 
Vorsprung erarbeiten, obwohl er mit seinem Ergebnis nicht zufrieden 
war. Der Spaß stand aber bei diesem Abend stets im Vordergrund. Da-
niel hatte keine Probleme mit den Lichtverhältnissen und erspielte die 
zweitbeste Tagesleistung mit starken 569 Holz. Toni und Robert konn-
ten den Vorsprung bis zum Schluss halten und sicherten der SG den 
1.Platz. Außer Daniel steckten den anderen Spielern bereits 120 Wurf 
von dem Punktspiel der 1. Mannschaft in Riesa in den Knochen. Wir 
bedanken uns recht herzlich an die Gastgeber aus Ohorn und kommen 
gerne nächstes Jahr wieder.
Es spielten: Stephan Hürrig 512 Holz; Daniel Schäfer 569 Holz; Toni 
Schölzel 511 Holz und Robert Kunz mit 540 Holz.
Ergebnisse Mannschaften: 1.Platz SG Kleinröhrsdorf 2132 Holz; 2.Platz 
Ohorn 1 2085 Holz; 3.Platz TSG Bretnig-Hauswalde 1901 Holz; 4.Platz 
Ohorn 2 1875 Holz und 5.Platz SV Fortschritt Großharthau mit 1868 
Holz. 

Bericht: DS

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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SG Großröhrsdorf – Tischtennis

 1. Kreisliga
SG Großröhrsdorf 1 – SV Vikt. Räckelwitz 1    9:7

Ein starkes Spiel

 Großröhrsdorf braucht jeden Punkt gegen den Abstieg und stürzte in 
diesem Spiel den Tabellenführer. Nach den Doppeln lagen die Röderta-
ler bereits mit 2:1 in Führung. Im oberen Paarkreuz hatten Rönisch und 
Jurkin die stärksten Spieler der Liga. Der noch unbesiegte Räckelwitzer 
Roman Straube wurde von Andreas Jurkin schwer gefordert und ge-
wann glücklich mit 3:2. Durch schwer erkämpfte Siege von Wirth, Erlitz 
und Kaiser blieb das Spiel offen.
Im oberen Paarkreuz verlor auch Rönisch knapp seine Sätze gegen 
Straube und Jurkin gegen Mikwauschk. Im Endspurt konnten aber Er-
litz, Zillger und Kaiser eine Führung herausspielen.
Im Entscheidungsdoppel konnten Rönisch/Jurkin den entscheidenden 
Punkt gegen Straube /Lukasch sicher stellen. Ein starkes Spiel von 
Fridulin Erlitz und Jeremias Kaiser.
Rönisch (1), Jurkin (1), Wirth (1), Erlitz (2,5), Zillger (1,5), Kaiser (2)

SG Großröhrsdorf 1 – TTC Hoyerswerda 3    8:8

Wieder gegen den Tabellenführer und wieder eine gute Leistung, wenn 
auch der Punkt erst im Entscheidungsdoppel gesichert werden konnte.
Rönisch (2), Jurkin (1), Wirth (1), Erlitz (2,5)!, Zillger (1,5), Kaiser (0)

1. Kreisklasse
TTV 97 Kamenz 2  – SG Großröhrsdorf 2    9:6

Gegen den Tabellennachbarn wurde es das erwartete schwere Spiel. 
Bis zum Ende der ersten Einzelrunde spielten die Rödertaler eine Füh-
rung heraus, konnten aber diese Leistung nicht über das gesamte Spiel 
halten. Ein ganz starkes Spiel von Dietmar Berndt.
Atmojo (0), Höckendorff (1), Moritz M. (1), Moritz E.(0) Zipfel (1,5), 
Berndt (2,5)!

2. Kreisklasse
SV Burkau 4 – SG Großröhrsdorf 3    2:12

Aufstiegsplatz gefestigt!

Mit einer überzeugenden Leistung bleibt die Mannschaft am Tabellen-
führer dran und kann die Sektgläser schon fast kalt stellen. Die Burkau-
er waren ohne jegliche Chance. Weiter so!
Blaß (3,5)!, Berndt (3)!, Günther (3,5)!, Zillger (2)

SR

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
den Anschluss. Das wirkte sich auch böse auf den Blutdruck des CO-
Trainers Micha Urban aus. Zu seinem Glück vergaß der FSV dann das 
Spielen nach vorn nicht und hatte zwei Edeljoker im Gepäck. Erst be-
ruhigte Joey Hensel per Einzelleistung die gestiegenen Blutdruckwerte 
(86´), dann traf auch noch Altmeister Erik Preusche in Stürmermanier 
in die Maschen (90´). 
Am Ende ein verdienter Sieg und gelungener Start in die Rückrunde. 
Trotzdem offenbarte sich noch die ein oder andere Baustelle.

J. Sobe

Ergebnisse vom 14.03. bis 15.03.2026

D-Junioren	 SG Wilthen – SpG Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde 3.	 0:7

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Gaußig	 1:2

B-Junioren	 SG Motor Cunewalde 
	  SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Rammenau	 0:6

D-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad 2 – 
	 FSV Bretnig-Hauswalde 2.	 7:6

D-Junioren	 SV Bischheim-Häslich 2 –
	 FSV Bretnig-Hauswalde IV	 5:3

C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910
	 Edelweiß Rammenau – SpG Spvgg.
	 Knappensee / SV Zeißig	 1:7

A-Junioren	 SpG SV Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde –
	 SV 1922 Radibor	 5:3

Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SpG Frankenthal /
	 Germania Bischofswerda/BFV 3	 8:0

Ü 50 	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Blau- Gelb Stolpen 	 4:6

Vorschau vom 20.03. bis 22.03.2026

Dienstag, 17.03.2026 – 17:30
E-Junioren	 Arnsdorfer FV – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 21.03.2026 – 09:00
F-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – Bischofswerdaer FV 08 1.
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde IV – FV Ottendorf-Okrilla 05 2.

Samstag, 21.03.2026 – 10:30
D-Junioren	 DJK Blau-Weiß Wittichenau – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 21.03.2026 – 12:00
B-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hsw. / SV Edelweiß Rammenau –
	 SpG DJK Sokol Ralbitz/Horka / SV Sankt Marienstern

Sonntag, 22.03.2026 – 09:00
E-Junioren	 FSV Bretnig - Hauswalde – FV Ottendorf-Okrilla 05 3.

Sonntag, 22.03.2026 – 09:30
E-Junioren	 SG Großnaundorf 2. – FSV Bretnig-Hauswalde 2

Sonntag, 22.03.2026 – 09:00
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2. – SG Großnaundorf 2.

Sonntag, 22.03.2026 – 10:00
D-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde 3. – SG Großdrebnitz

Sonntag, 22.03.2026 – 10:30
C-Junioren	 SV Grün-Weiß Hochkirch (9er-Mannschaft) –
	 SpG FSV Bretnig- / SV Rammenau

Sonntag, 22.03.2026 – 13:00
A-Junioren	 SpG SG Nebelschütz / SV Sankt Marienstern /
	 SG Crostwitz – SpG SV 1910 Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde

Sonntag, 22.03.2026 – 15:00
Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Wilthen

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

 ERSTE | Sieg im Spitzenspiel

Zum Rückrundenauftakt reiste der FSV-Tross in die beschauliche Töp-
fergemeinde nach Neukirch. Dort wartete mit dem TSV der erste Grad-
messer, sollte doch das Punktepolster gegen einen direkten Konkurren-
ten weiterwachsen.
Vor den zahlreichen Zuschauern startete das Spiel überwiegend in der 
Hälfte der Gastgeber. Der kurze Platz spielte dem FSV wenig in die 
Karten, gerade im Passspiel mussten die Urban-Schützlinge noch die 
Füße einstellen. Nach einigen Annäherungen besorgte Florian Hornig 
den Dosenöffner. Per haltbarem Distanzschuss erzielte der Kapitän die 
Führung (30´). Der TSV aus Neukirch schob ab da ein Stück nach vorn, 
der FSV nutzte die Räume hinter der Kette und erzielte nach Konter und 
durch Franz Weber das 2:0 (37´). Damit ging es in die Pause.
In der ersten Druckphase besorgte Jonathan Sobe, nach Vorlage von 
Simon Sobe, noch das 3:0 (54´), die folgenden Druckphasen und damit 
verbundenen Unaufmerksamkeiten der Grünhemden nutzte der Gast-
geber dann aus. Mit zwei Toren binnen 15 Minuten erzielte der TSV 
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SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Freitag, 13.03.2026
D-Junioren 	 KL	 SC 1911 1. – SG Großnaundorf	 5:1

Samstag, 14.03.2026
E-Junioren	 KL	 SC 1911 1. – SpG SV Zeißig
		  SpVgg Knappensee	 0:0
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG SüdWest-Lausitz 1. 	 1:8
2. Männer	 FS	 SV Einheit Kamenz – SC 1911 2. 	 1:3
1. Männer	 KOL	 SV Oberland Spree – SC 1911	 3:4

Sonntag, 15.03.2026
D-Junioren	 KL	 Lomnitzer SV – SC 1911 2.	 4:2
F-Junioren		  SV Oberland Spree – SC 1911	 0:0
A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
		  SpG Wittichenau/Zeißig	 4:3
C-Junioren	 FS	 SG Steinigtwolmsdorf –
		  SpG SüdWest-Lausitz 1.	 2:7
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		  SpG Großnaundorf/Lomnitz	 4:0

F1 meistert erfolgreich den Rückrundenauftakt

Bei grauem Frühlingswetter reiste unsere Mannschaft heute Morgen 
nach Kirschau zum SV Oberland Spree. Gespielt wurde gleich auf zwei 
Spielfeldern. So hatten alle Kinder maximale Spielzeit. Gegen die über-
aus faire und gastfreundliche Heimmannschaft wurden viele schöne 
Spielzüge und dementsprechend auch Tore erzielt. In Summe nach 8 
gespielten Partien waren es die Rödertaler, die mehr Treffer auf der 
Habenseite hatten. Großen Dank noch einmal an die Gastgeber, die wie 
schon erwähnt, gleich 2 Spielfelder aufgebaut hatten.

Die Spieler beider Teams bedankten sich mit tollen Spielen und betrie-
ben so Werbung für den Fußball in der jüngsten Altersklasse im Punkt-
spielbetrieb.

(Bericht: Alexander Winkler)

Vorschau

Donnerstag, 19.03.2026
D-Junioren	 KL	 SV Königsbück/Laußnitz – SC 1911 1.	 17:30 Uhr

Freitag, 20.03.2026
E-Junioren	 KL	 JFV ONFA Kamenz – C 1911 1.	 17:30 Uhr
F-Junioren		  SC 1911 – FSV Budissa Bautzen	 17:30 Uhr

Samstag, 21.03.2026
E-Junioren 	 KL	 SV Fortschritt Großhartau 2. –
		  SC 1911 2.	 09:00 Uhr
B-Junioren	 KL	 FSV Blau-Weiß Milkel –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2.	 10:30 Uhr

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Nachwuchsteams des HC Rödertal mit guten Leistungen

Zwei Nachwuchsmannschaften des HC Rödertal spielen in den höchs-
ten Ligen des Freistaates und die B-Jugend in der höchsten Liga Mittel-
deutschlands. Für sie ging es am letzten Wochenende schon um Vorent-
scheidungen. Bei B- und D-Jugend geht es noch um die Meisterschaft 
und die C-Jugend kämpft um Platz drei. Während B- und D-Bienen ihre 
Aufgaben sehr souverän lösten, erhielten die C-Bienen einen schmerz-
haften Dämpfer.

Regionalliga Mitteldeutschland, B-Jugend weiblich
HC Rödertal – BSV Sachsen Zwickau    37:20 (19:11)     

Die auf Platz zwei liegenden Rödertalerinnen ließen von Beginn an kei-
ne Zweifel aufkommen und wurden ihrer leichten Favoritenrolle auch 
gerecht. Sie waren den Gästen in allen Belangen überlegen. Speziell in 
der Defensive legten sie den Grundstein für den deutlichen Erfolg. Be-
reits nach fünf Minuten führten sie mit 5:0 und nach 20 Minuten mit 18:6. 
Zwickau steckte nie auf, konnte aber dem Spiel keine Wendung mehr 
geben. Die B-Bienen blieben überlegen, aber nicht mehr so dominant. 
Leistungsschwankungen waren nicht zu übersehen.
Rödertal mit: Freya Senf und Annina Robinson im Tor, Marah Heerde 
(9), Jelina Deckwer (8/4), Samantha Edlinf (7/2), Maja Mudra (4), Sarah 
Hardtke (3), Rixa Gockel (1), Maja Lau (1), Romina Pittl (1), Lisa Gneuß, 
Lilliann Brückner, Alisa Avtomenko

Regionalliga Sachsen, C-Jugend weiblich
HC Rödertal – Görlitzer HC    27:29 (8:11)

Es war das vorweggenommene Entscheidungsspiel um den 3. Platz. 
Beide Teams waren bisher punktgleich. Rödertal kam ganz schwer ins 
Spiel und vergab zu Beginn fünf klare Torgelegenheiten am Stück und 
das war schon so etwas wie eine kleine Vorentscheidung. In der 15. 
Minute führten die Gäste mit 8:3. Die C-Bienen kämpften sich zurück 
und verkürzten den Rückstand Tor um Tor. Beim 17:17 waren sie wieder 
dran und gingen nun ihrerseits mit 20:18 in Führung (35. Minute). Nun 
kamen bei beiden Teams die Nerven und das unbedingte Wollen ins 
Spiel. Sieben Minuten vor Schluss führten die C-Bienen immer noch mit 
einem Tor. Die letzte Phase gehörte aber dann den Gästen aus Görlitz, 
die das Spiel knapp aber auch verdient mit 29:27 für sich entschieden.
Rödertal mit: Mia Hustig (10), Tine Adam (4/1), Paula Kirchner (3), Ka-
tarina Krüger (3), Neele Grosche (2), Ivy Bürger (2), Lena Vogt (2), Leni 
Mißbach (1), Nia Opitz, Svea Clausing, Joelina Schölzel, 

Regionalliga Sachsen, D-Jugend weiblich
HC Rödertal – SC Hoyerswerda    38:28 (15:14)

Tabellenführer HC Rödertal konnte seine weiße Weste bewahren und 
bleibt auch nach dem Sieg gegen Hoyerswerda verlustpunktfrei auf 
Platz eins. Dabei waren die Gäste aus Hoyerswerda in der 1. Halbzeit 
absolut gleichwertig. Die D-Bienen konnten sich erst in der 2. Halbzeit 
entscheidend absetzen 24:17 (35.Minute). Nun konnte Hoyerswerda 
nicht mehr mithalten und so wurde es noch ein deutlicher Sieg. Verfol-
ger VfL Meißen hat bereits vier Punkte Rückstand. Rödertal sollte sich 

B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  SG Motor Cunewalde	 11:00 Uhr
2. Männer	 KK	 TSV Wachau 2.  – SC 1911 2. 	 12:30 Uhr

Sonntag, 22.03.2026
F-Junioren		  SV Einheit Kamenz – SC 1911 2. 	 09:00 Uhr
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Bischheim-Häslich 2.	 09:00 Uhr
C-Junioren	 KL	 SV Oberland Spree –
		  SpG SüdWest-Lausitz 2.	 10:30 Uhr
A-Junioren	 KL	 SV Post Germania Bautzen –
		  SpG SüdWest-Lausitz	 11:00 Uhr
1. Männer	 KOL	 SG Crostwitz – SC 1911	 15:00 Uhr

Abteilung Fußball (AE)
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Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 22. März | Judika („Richte mich“) 

Bretnig:	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit den Konfirmanden und	
		  der Kirchenband zum Thema Herzens-
		  blicke und der Eröffnung der „Galerie
		  am Zaun“

Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl & Kinder-
		  gottesdienst

Kleinröhrsdorf:	 18:00 Uhr	 Abendmahlgottesdienst mit der Leiterin
		  des Taubblindendienstes Radeberg,
		  Frau Pastorin Ulrike Fourestier

Mittwoch, 25. März

Großröhrsdorf:	 19:00 Uhr	 Friedensgebet

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen,

unser Verstand musste dich gehen lassen,
denn deine Kraft war zu Ende.

Und doch…dein Lachen,
deinen Rat und Zuspruch

nie mehr zu hören, tut unendlich weh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, Vater, Schwiegervater,

Opi, Schwager und guten Freund

Frank Kuwan
	 * 24.02.1962	 † 03.03.2026

In liebevoller Erinnerung
Deine liebe Frau Sabine

Deine liebe Tochter Alin mit Susanne und Mirelle
Schwägerin Katrin mit Dani

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 26.03.2026, 10.30 Uhr

auf dem Friedhof in Bretnig statt.

 Nachdem wir Abschied genommen haben
von unserer Mutter

Charlotte Heinrich
möchten wir uns für die Anteilnahme

durch geschriebene Worte, stillen Händedruck
und Blumen ganz herzlich bei allen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Weigel,
dem Pflegeteam Rödertal,

dem Pflegeheim Böhmischen Eck,
dem Bestattungsinstitut Schuster

Inh. M. Klöber,
der Trauerrednerin Frau Liebschner 

sowie dem Blumenhaus Neitsch.

Tochter Margitta
im Namen aller Angehörigen

Bretnig, im März 2026

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von

Susanne Berger
geb. Petzold

*03.07.1926 † 06.02.2026

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
Tochter Bettina und Sohn Holm

im Namen der Familien

daher keinen Ausrutscher erlauben, damit sie beruhigt zum Spiel nach 
Meißen reisen können.
Rödertal mit: Neele Grosche (13/2), Tine Adam (13/3), Lina Nicke (6), 
Emmy Hensel (2), Leni Schurig (2), Edda Venus (1), Elisa Großmann (1), 
Lotta Schneider, Leni-Sophie Schwarz, Amelie Großmann, Stella Ro-
thenburger, Lotte Grosche, Hanna Kandziora, Mila Drews

Vereine und Verbände

Sie wollen eine Traueranzeige
im Rödertal-Anzeiger aufgeben?

Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00 · druck.anzeiger@gmx.de
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

mit hauseigener Fleischerei

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Servicepersonal.

Am Sonntag, dem 22.03.2026
bleibt unsere Gaststätte geschlossen.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag	 Ruhetag	
Dienstag	 11.00 – 21.00 Uhr	 Freitag	 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch	 11.00 – 14.00 Uhr	 Samstag	 11.00 – 22.00 Uhr	
Donnerstag	 11.00 – 14.00 Uhr	 Sonntag	 11.00 – 21.00 Uhr

Inh. Steffi Oswald
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Christina Köppl
Bandweberstr. 27B · 01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87
» SPRECHZEIT ab 16:00 Uhr «

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
An allen Osterfeiertagen Mittagstisch!

Um Vorbestellung wird gebeten.

VIKTORIA´S MOBILE SMART-FUSSPFLEGE Großröhrsdorf und Umgebung.
Biopeptide Pflege löst nicht nur dauerhaft Ihre Fußprobleme, sondern verjüngen Ihre Haut
und macht Ihre Füße perfekt. Waxing, Wimpernlaminierung ohne/mit Farbe
0176-43178118 – Viktoria Brömme

Verkaufe Daimler Benz Oldtimer Bj. 3/84H, Fb. weiß, HU 7/26, Preis VB und
PKW-Anh. NL 500kg, Bj. 3/86, gut erhalten, fahrbereit, Preis VP – Tel. 035952-46815

Vermiete schöne 2-RW mit Küche und Bad, 1. OG, 64qm, 380 € KM, in Großröhrsdorf, 
Steinstr. 22 – Tel.: 01 71 / 31 34 244

Seit 22.02.2026 vermissen
wir schmerzlich unseren
Kater Erwin.

Dankbar für jede Nachricht.

%  03 59 52 - 33 800

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!
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F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de


